


Liebe Leserinnen und Leser,
knapp  42  Kilometer  liegen  hinter  den
Läufern. Die Menge jubelt, die Zielgera-
de ist vor Augen. Und da kommen Sie,
die ersten, die die Marathonstrecke hin-
ter sich gebracht haben. Die Erschöp-
fung ist ihnen anzusehen, doch jetzt ist
es nicht mehr weit. Der Fuß übertritt die
entscheidende  Linie  und  es  ist  ge-
schafft. Manch einer läuft direkt weiter
in die Arme seiner wartenden Freunde
und  Familie.  Andere  setzen  sich  ein-
fach  an  Ort  und  Stelle  erschöpft  auf
den  Boden.  Und  einige  werfen  ihre
Arme jubelnd in die Höhe. Das Ziel ist
erreicht.  Ich  finde  es  spannend,  wie
sich  die  Spannung  löst,  Erschöpfung
dem  Adrenalinrausch  folgt  und  sich
eine  ganz  neue  Stimmung  verbreitet.
Ans  Ziel  kommen  kann  berauschend
sein,  kann Erschöpfung  mit  sich  brin-
gen, kann fröhlich und jubelnd sein und
das nicht nur bei Wettläufen.
Ich denke an die endlich abgeschlosse-
ne Ausbildung, an die erfolgreich absol-
vierte Weiterbildung,  an das fertig  ge-
baute Eigenheim. So viel Zeit unseres
Lebens verbringen wir damit etwas be-
stimmtes  erreichen  zu  wollen.  Doch
was  dann? –  Freude,  neue  Ziele,  Er-
schöpfung?
Keinen Marathon im eigentlichen, aber
einen langen Weg nehmen auch die Is-

raeliten  auf  sich,  um in  das  von Gott
verheißene Land zu gelangen. Dort sol-
len sie Heimat finden, nachdem sie aus
Ägypten  flohen,  nachdem  sie  unter-
drückt  und versklavt  wurden.  Es  geht
durch die  Wüste,  immer weiter  voran,
immer  das Ziel  vor  Augen,  manchmal
mutlos,  manchmal  voller  Zuversicht.
Und dabei eine Anleitung, wie das Le-
ben nach Erreichen des Ziels gut gelin-
gen soll: Gebote und Verbote, Richtlini-
en,  Bekenntnisse  und dazwischen  ein
Satz,  der  auch uns  durch  den  Monat
Februar begleitet: 
Du sollst fröhlich sein und dich freuen

über alles Gute, das der HERR, 
dein Gott, dir und deiner Familie 

gegeben hat.
Ein letzter Marathonläufer überquert
die Ziellinie. Er ist sichtlich erschöpft
und hat nicht die Bestzeit des Tages

geschafft, aber er ist da und jubelt vol-
ler Freude, schließt dann für einen kur-
zen Moment die Augen, faltet die Hän-
de und spricht ein paar Worte. Dann
steht er wieder auf, nimmt seine Ta-
sche und sieht aus, als würde er ein

neues Ziel suchen.
Du sollst fröhlich sein und dich freuen

über alles Gute, das der HERR, 
dein Gott, dir und deiner Familie 

gegeben hat.
Ziele zu erreichen, ist nicht selbstver -
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ständlich.  Manches haben wir  nicht  in
der Hand. Vieles bekommen wir. Umso
schöner, wenn wir dann jubeln dürfen.
– Ziele zu erreichen kann erschöpfen,
kann Freude schaffen, kann motivieren,
vor allem sind sie aber Momente zum

Danke sagen, für das, was wir empfan-
gen.
Ich  wünsche  Ihnen,  dass  Sie  solche
Momente in den kommenden Wochen
erleben dürfen.

Ihre Pfarrerin Jenny Beyer

Wir nehmen auf 
      in unsere Fürbitte

       

Geburtstag feiern im 
Februar:   

    

- in Neukirchen, Lauterbach, Dänkritz
Sabine Neumerkel am 1.2. den 77.
Erhard Riedel am 3.2. den 71.
Hartmut Schönberg am 5.2. den 77.
Edith Zehmisch am 8.2. den 75. 
Sieglinde Erler am 9.2. den 86.
Arndt Schneider am 12.2. den 81.
Monika Schellig am 12.2. den 79.
Peter Krabsch am 13.2. den 79.
Christine Kästner am 15.2. den 88.
Anita Dietrich am 17.2. den 81.
Gitta Wünsch am 21.2. den 87.
Manfred Buchhardt am 22.2. den 89.
Therese Kreher am 23.2. den 87.
Dora Jakob am 26.2. den 96.
Karla Kleber am 28.2. den 87.
- in Lauenhain und Gablenz
Sabine Reimert am 4.2. den 70.
Hanna Lau am 7.2. den 85.
Renate Streicher am 15.2. den 87.
Sonnhild Bretschneider am 21.2. d. 71.
Ingeborg Oehler am 22.2. den 90.
Michael Müller am 24.2. den 71.
Wir veröffentlichen im Gemeindebrief die Geburtstage ab dem 70.
Lebensjahr. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise 
schriftlich oder zu den Öffnungszeiten im Pfarramt Neukirchen 
widersprechen, spätestens bis zum 10. des Vormonats.

Aufatmen...
…und neu durchstarten.

Das  wollen  wir  gemeinsam  in  der
Passionszeit.  Jeder,  der  sich  bewusst
einen  Raum  Innehaltens,  Auftankens
und Zeit mit Gott schenken möchte, ist
herzlich eingeladen.
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Unsere 
     Gottesdienste

1. Februar Letzter Sonntag
       nach Epiphanias

14.00 Uhr St.Martinskirche Neukirchen
Gottesdienst mit
Einführung von Pfarrerin 
Jenny Beyer
Kindergottesdienst
stellv. Sup. Marosi

8. Februar Sexagesimae
10.15 Uhr Kirche Lauterbach

Abendmahlsgottesdienst 
Mini-Maxi-Kreis
Sup.i.R. Dittrich

10.15 Uhr St. Johanniskirche Crim.
Oase-Gottesdienst

15. Februar Estomihi
10.15 Uhr Gemeindesaal Neukirchen

Abendmahlsgottesdienst 
Sup.i.R. Dittrich

10.15 Uhr Kirche Lauenhain
Gottesdienst
Andreas Brandt

18. Februar Aschermittwoch
19.30 Uhr St. Laurentiuskirche Crim.

ökumenischer Gottesdienst

22. Februar Invokavit
10.15 Uhr Kirche Lauterbach

Gottesdienst 
Mini-Maxi-Kreis
Herbert Schmidt

10.15 Uhr Kirche Gablenz
Abendmahlsgottesdienst
Prädikant Dieter Kirmse

1. März Reminiscere
8.45 Uhr Gemeindesaal Neukirchen

Gottesdienst 
Pfn. Grüner

10.15 Uhr Kirche Lauenhain
Abendmahlsgottesdienst
mit Taufgedächtnis
Pfn. Beyer

17.00 Uhr Gemeindesaal Neukirchen
Familienkirche
Pfn. Beyer

Freitag, 6. März Weltgebetstag
18.00 Uhr St.Martinskirche Neukirchen

Gottesdienst zum 
Weltgebetstag 

19.30 Uhr Pfarrscheune Lauenhain
Gottesdienst zum 
Weltgebetstag

Dankopfer: 1.2. Gesamtkirchl. Aufgaben der VELKD, 
15.2. besondere Seelsorgedienste, 1.3. Projekte des  
Gemeindeaufbaus, die Dankopfer der übrigen 
Gottesdienste sind für die eigene Gemeinde bestimmt.

Fahrdienst
Wer einen Fahrdienst zum Gottesdienst
benötigt,  kann  sich  gern  zu  den
Öffnungszeiten im Pfarramt melden!
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Am Freitag,  den 6.  März  2026,  feiern
Menschen  in  über  150  Ländern  der
Erde den Weltgebetstag. Wir laden um
18.00 Uhr in die Kirche Neukirchen und
um 19.30 Uhr in die Pfarrscheune Lau-
enhain ein.
Das  Motto  der Frauen  aus  Nigeria
lautet:  „Kommt!  Bringt  eure  Last.“  In
Nigeria  werden  Lasten  vor  allem  von
Frauen  auf  dem  Kopf  transportiert.
Aber es gibt auch andere Lasten,  wie
z.B.  Angst  und  Schrecken  durch  die
islamist.  Terrorgruppe Boko Haram. In
bedrohenden  Situationen  schenkt  der
Glaube  Hoffnung.  Diese  Hoffnung
teilen  uns  christliche  Frauen  aus
Nigeria mit  – in Gebeten, Liedern und

berührenden  Lebensgeschichten.  Wir
hören  ihre  Stimmen  und  bringen
unsere eigenen Lasten vor Gott.  Seid
willkommen, wie ihr seid.
Wir möchten am Montag, den 2. Febru-
ar um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Neukir-
chen den Gottesdienst gemeinsam vor-
bereiten,  und  möchten  alle  einladen,
mitzukommen  und  zum Gelingen  bei-
zutragen. 
In  Neukirchen  beginnen  wir  mit  dem
Gottesdienst in der Kirche und laden im
Anschluss  in  den  Gemeindesaal  ein,
um Gerichte aus der afrikanischen Kü-
che zu  probieren.  Wer  etwas  mitbrin-
gen möchte oder Rezepte sucht, kann
sich im Pfarramt melden.

Beginn der Fastenzeit „7 Wochen ohne“
Wir  laden dazu ein, die Zeit  zwischen
Aschermittwoch und Ostern bewusst zu
erleben  und  zu  gestalten.  Millionen
Menschen machen mit:  für sich allein,
oder  in  einer  Gruppe.  Sie  verzichten
nicht nur auf das eine oder andere Ge-
nussmittel,  sondern  folgen  der  Einla-
dung zum Fasten unter einem jährlich
wechselnden Motto von Aschermitt-
woch 18.2. - Ostersonntag 6.4.   
Die  Fastenkalender  dazu  sind  in  der
Bücherstube  Gotter  in  Crimmitschau
erhältlich. 
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Verabschiedung        
Nach  über  30  Jahren  Leitung  des  Kinderkreises  Lauenhain  wurde  Sonnhild
Bretschneider am 25. Januar im Gottesdienst verabschiedet. Ihre Liebe zu Kin-
dern ist ihr nicht nur ihr Beruf, sondern auch ihr Auftrag, über ihren Glauben kind-
gerecht zu reden und dafür möchten wir uns recht herzlich bedanken. Mit einer
tollen Aktion überraschten sie viele Kinder und ehemalige Kinder des Kinderkrei-
ses, dankten ihr für Ihre besondere Art, biblische Geschichten zu erzählen und
überreichten ihr jeder eine Blume. Ihre Mitarbeiterinnen Laura Haubold, Andrea
Hertel und Ina Werth führen den Kreis weiter. Wir wünschen ihnen Gottes Segen
dafür. 

Besuchsdiensttreffen
Am Mittwoch, den 4.März um 18.15 Uhr
wird  ins  Kirchgemeindebüro  im  Pfarr-
haus  Neukirchen  eingeladen.  Wir
möchten Geburtstagsbesuche bei  älte-
ren Gemeindegliedern  vorbereiten und
Erfahrungen austauschen.
Herzliche Einladung zu diesem Treffen
an alle,  die sich angesprochen fühlen,
diesen Dienst  zu tun und sich Zeit  für
Besuche  nehmen  können.  Wir  freuen
uns über jeden, der neu dazu kommt.
Sie dürfen auch gern um einen Besuch
bitten - für sich selbst oder für jemand,
den Sie kennen. 

  
  Bläserkurs für Anfänger

Der nächste Anfängerkurs für Kinder ab
9 Jahren  und  Erwachsene  findet  vom
9.-13.2.2026  statt  und  endet  gemein-
sam mit  dem Posaunenchor  in  einem
Abschlussgottesdienst  am 15.2.  in  der
Laurentiuskirche Crimmitschau. Interes-
senten bitte bei Kantor Beutner melden
(03762/709643)  oder  Maximilian.Beut-
ner@evlks.de.
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     Gemeindekreise und 
   regelmäßige Veranstaltungen

Für alle Gemeinden in Neukirchen
Gemeindehaus, Pestalozzistr. 11
WUSELTREFF
Dienstag, 24.2. um 9.30 Uhr
für Kinder von 0-5 Jahren u. Begleitung
OASE-KIDS / CHRISTENLEHRE
Mittwoch 11.+25.2.
14.45 Uhr 1.-4. / 16-30 Uhr 5.-6. Klasse
KONFIRMANDEN 14-tägig
7.+8. Klasse mittwochs 16.30 Uhr
JUGEND REGIONAL
YouGo! 28.2. um 18.00 Uhr Kirchberg

Neukirchen/Lauterbach
CHORPROBE
montags um 19.30 Uhr
POSAUNENCHOR
mittwochs um 19.30 Uhr
ERZÄHLCAFÉ-SENIORENTREFF
Mittwoch, den 4.2. um 14.30 Uhr 
JUNGE GEMEINDE
mittwochs um 18.00 Uhr
FRAUENSPORTGRUPPE
Donnerstag, 12.+26.2. um 17.00 Uhr
FRIEDENSGEBET
Montag, 9.2. um 19.00 Uhr
AUFATMEN - PASSIONSANDACHT
Montag, 23.2. um 17.30 Uhr
BESUCHSDIENST
Mittwoch, 4.3. um 18.15 Uhr
FRAUENKREIS LAUTERBACH
Mittwoch, den 25.2. um 14.30 Uhr 
MINI-MAXI-KREIS LAUTERBACH
Sonntag, 8.+22.2. um 10.15 Uhr
ANSPRECHPARTNER KGV
Kerstin Krug 03762 3718

Landeskirchliche Gemeinschaft
BIBELSTUNDE NEUKIRCHEN
Donnerstag, 12.+26.2. um 19.30 Uhr
SENIORENSTUNDE NEUKIRCHEN
Dienstag, 24.2. um 15.00 Uhr

Gablenz/Lauenhain
FRAUENDIENST GABLENZ
Donnerstag, 26.2. um 14.30 Uhr
FRAUENKREIS LAUENHAIN          
Donnerstag, den 5.2. um 19.30 Uhr
JUNGE GEMEINDE
montags um 18.30 Uhr 
KINDERKREIS von 3-7 Jahren
samstags von 10.00 – 11.00 Uhr
SENIORENKREIS
Dienstag, 24.2. um 14.30 Uhr
BIBELGESPRÄCH
Mittwoch, 11. + 25.2. um 19.30 Uhr
CHORPROBE
dienstags um 20.00 Uhr
GEBETSKREIS
montags um 20.00 Uhr (Ort erfragen 
bei Gabriele Nönnig Tel.03762 947543)
ANSPRECHPARTNER KGV 
Uwe Schlegel 01723795396

Abwesenheit Pfarrerin Beyer
Pfarrerin  Jenny Beyer ist vom  06.02 –
22.02.26 im Urlaub.  Die Vertretung für
diese Zeit hat Pfarrer Joachim Escher
(Tel.03761 2577) aus Langenbernsdorf
übernommen.
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Adressen und Öffnungszeiten

Internet: KircheNeukirchen.de 

Kirchspiel Crimmitschau-Werdau
Büro Neukirchen/Friedhofsverwaltung
Pestalozzistr. 32, 08459 Neukirchen
Elke Franke, Tel. 03762 2470
Fax 03762 9429989
e-mail: elke.franke@evlks.de
Dienstag  9 - 12, 14 - 17 Uhr, 
Donnerstag  9 - 12 Uhr
Pfarrerin Jenny Beyer
Pestalozzistr. 32, 08459 Neukirchen
Tel.: 03762 704765
mobil: 015678 854266 
e-mail: jenny.beyer@evlks.de

Kontonummern

Konto für Spenden / Überweisungen:
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Zwickau 
IBAN DE39 3506 0190 1665 0090 56
GENODED1DKD
Bitte Verwendungszweck angeben!
RT 3016 für Neukirchen/Lauterbach
RT 3008 für Gablenz/Lauenhain

Nur Kirchgeldüberweisungen: 
Kontoinhaber Ev.-Luth. Kirchspiel 
Crimmitschau-Werdau
BIC GENODED1DKD 
IBAN DE65 3506 0190 1613 3200 04 
Kirchgeld Nr. bitte angeben!
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